


„Denn ER sprach, und es geschah;
ER gebot, und es stand da!“

Psalm 33,9

Die Wissenschaft hat Verspätung!











„Durch Glauben verstehen wir, dass die 

Welten durch Gottes Wort bereitet 

worden sind, so dass das Sichtbare nicht 

aus Erscheinendem geworden ist.“

Hebräer 11,3



„Denn nur wir, die zum Glauben gefunden haben, 

werden in Gottes Ruhe hineinkommen, in die 

Ruhe, auf die Gott sich bezog, als er sagte: "So 

schwor ich in meinem Zorn: 'Sie werden niemals 

in meine Ruhe hineinkommen!'" Nun sind Gottes 

Werke schon fertig, seit es diese Welt gibt.“

Hebräer 4,3



„Die Himmel erzählen die Herrlichkeit 

Gottes, und das Himmelsgewölbe 

verkündet seiner Hände Werk.“

Psalm 19,1



Wissenschaft ist nicht mehr, als ein Erahnen des 

Augenblicks. Ihre heutige Erkenntnis kann schon 

morgen wieder völlig überholt sein!

Die Erkenntnis der Wissenschaft von heute ist 

morgen schon Schnee von gestern!





„Sieh doch den Behemoth, den ich mit 
dir gemacht habe! Gras frisst er wie 
das Rind.  Sieh doch seine Kraft in 

seinen Lenden und seine Stärke in den 
Muskeln seines Bauches! Er lässt 

seinen Schwanz gleich einer Zeder 
hängen, die Sehnen seiner Schenkel 

sind dicht geflochten. Röhren aus 
Bronze sind seine Knochen und seine 

Gebeine wie Stangen aus Eisen.“

Hiob 40,15-18





„Wie das Sternenheer und der Sand des 

Meeres nicht gezählt werden kann…“

Jeremia 33,22

„Blicke doch auf zum Himmel und zähle die 

Sterne, wenn du sie zählen kannst.“

1. Mose 15,5b



Kannst du die Bande des Siebengestirns 

zusammenbinden oder den Gürtel des Orion auflösen?

Hiob 38,31



„Kannst du ... den Gürtel des Orion auflösen?“ 

Hiob 38,31



„Welches ist der Weg,

auf dem das Licht sich verteilt,…?“

Hiob 38,24

Geradlinige Lichtausbreitung Reflexion
Brechung

Die Teilchen-Theorie Newtons stützte sich auf diese Beobachtungen:



„Welches ist der Weg,

auf dem das Licht sich verteilt,…?“

Hiob 38,24

Wellenförmige Ausbreitung des Lichts Der die Welle bestätigende Doppler-Effekt

Die Wellen-Theorie Huygen‘s erklärt Probleme der Teilchen-Theorie:



„Er spannt den Norden aus über der Leere, hängt 
die Erde auf über dem Nichts.“

Hiob 26,7

Das babylonische Weltbild

(um 1500 v.Chr.) 
Das hinduistische Weltbild

(um 1700 v.Chr.) 



„Er spannt den Norden aus über der Leere, hängt 
die Erde auf über dem Nichts.“

Hiob 26,7

Ptolemäisches Weltbild

um 50 n.Chr. 

Weltbild des Kopernikus 

(1514)

Weltbild des Aristoteles 

um 300 v.Chr.



„Er ist es, der hoch über dem Erdball thront, 

dass die Menschen ihm wie Heuschrecken 

sind. Er spannt den Himmel wie einen 

Schleier aus, wie ein Zeltdach zum Wohnen.“

Jesaja 40,22



Das Gewicht der Luft beträgt 1,033 Kilogramm pro Quadratzentimeter –
das sind also 10,333 Tonnen pro Quadratmeter.

„Denn nur er blickt bis zu den Enden der Erde. Unter dem ganzen 

Himmel schaut er aus, um dem Wind ein Gewicht zu bestimmen.“

Hiob 28,25



„Es wird aber der Tag des Herrn kommen wie ein Dieb; 
an ihm werden die Himmel mit gewaltigem Geräusch 

vergehen, die Elemente aber werden im Brand aufgelöst 
und die Erde und die Werke auf ihr im Gericht erfunden 

werden ... indem ihr die Ankunft des Tages Gottes erwar-
tet und beschleunigt, um dessentwillen die Himmel in 

Feuer geraten und aufgelöst und die Elemente im Brand 
zerschmelzen werden!“

2. Petrus 3,10-12



„Es wird aber der Tag des Herrn 

kommen wie ein Dieb; an ihm wer-

den die Himmel mit gewaltigem Ge-

räusch vergehen, die Elemente aber 

werden im Brand aufgelöst und die 

Erde und die Werke auf ihr im Ge-

richt erfunden werden ... indem ihr 

die Ankunft des Tages Gottes er-

wartet und beschleunigt, um des-

sentwillen die Himmel in Feuer ge-

raten und aufgelöst und die Ele-

mente im Brand zerschmelzen wer-

den!“
2. Petrus 3,10-12



Dunkle Energie?

Dunkle Materie?





→ 50 Km/h = ca. 14 Meter/Sekunde

299 792 458 Meter/Sekunde



Masse enthält Energie:

E = 1 Kg X 299 792 458 m/s2

= 299 792 458 Kilojoule bzw.

Newtonmeter

Zum Vergleich: Der Motor eines normalen 

Mittelklasse-Autos leistet etwa 16 Newtonmeter.



Die „Weltformel“?

„Denn er sprach, und 

es geschah; er gebot, 

und es stand da.“



„Nachdem Gott vielfältig und auf vielerlei 

Weise ehemals zu den Vätern geredet hat in 

den Propheten, hat er am Ende dieser Tage 

zu uns geredet im Sohn.“

Hebr 1,1-2a



„Wenn jemand unter Euch der Erste sein 

will, so soll er der Letzte von allen und aller 

Diener sein.“

Markus 9,35



„Denn in ihm (Jesus) wohnt die ganze Fülle 

der Gottheit leibhaftig.“

Kolosser 2,4

„Denn er sprach, und es geschah;

er gebot, und es stand da.“ 

Psalm 33,9



Interessenten empfehle ich dieses 

Buch von Roger Liebi, das bei CLV 

erschienen ist.


